Schreiben- und Rechtschreibenlernen Fachtagung LISUM

Rechtschreiblernen -
individuell und systematisch

Beate LeBmann{g3



Ubersicht: Rechtschreiblernen — individuell und systematisch

Rechtschreibkompetenz als integrativer Teil von
Schreibkompetenz

» Schreiben individuell bedeutsamer Texte - Raume offnen
> Ausblick: Schreibkompetenzentwicklung
» Rechtschreibkompetenz

Rechtschreiblernen individuell und systematisch - Schritte

> Ubung an ausgewahlten Fehlerschwerpunkten
> Individuelles Wortschatztraining

> Arbeitstechniken

» Rechtschreibgesprache

Organisation des individualisierten, inklusiven Unterrichts

Rickfragen, Hinweise
Alle gezeigten Materialien finden Sie hier als Download: www.beate-lessmann.de

www.beate-lessmann.de



Rechtschreibkompetenz als integrativer Tell
von Schreibkompetenz



Schreiben individuell bedeutsamer Texte — , individuell®

Individuelle Lernwege zeichnen sich durch zwei elementare
Dimensionen des Lernens aus:

> Sie stellen die individuellen Interessen, Gedanken und
Erfahrungen der Schiler/-innen und damit die eigene
Personlichkeit in den Mittelpunkt des Lernens. Das Lernen ist
individuell bedeutsam.
(inhaltliche Dimension)

> Sie respektieren die individuellen Lernvoraussetzungen und
nehmen diese als Ausgangspunkt flr den jeweils individuellen
Lernprozess.
(formale Dimension)

www.beate-lessmann.de



Individuell bedeutsame Texte - Beispiele
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Schreiben individuell bedeutsamer Texte — Raume offnen

« Schreibraum ,Papier”

— Schreibpapierauswahl

— jederzeit verfugbar:
»1agebuch™ oder
~Schreibbuch®

— PC

« Zeitraum zum Schreiben
— feste Schreibzeit, wochentlich
— Teil des Wochenplans
— Teil offener Unterrichtsphasen

www.beate-lessmann.de



Einladung zum Schreiben

Liebe
Dieses Schreibbuch ist fiir dich. Du darfst hineinschreiben...

..was dir im Kopf herumgeht,
..was dir auf der Seele liegt,
..was du mit anderen erlebt hast,
..was du dir ausdenkst,
..was du wiinschst, hoffst, traumst,
..was dich freut oder drgert,
..was du herausgefunden hast,
..wovon du liberzeugt bist,
..woriiber du noch mehr erfahren mochtest,
..was du dndern mochtest,
..was du magst oder nicht magst,

Alle Texte sind erlaubt. Einige Beispiele:

Witnsche Gedanken Triume Spriiche
Witze Lieder GEsCHicTen Sachtexte
Science Fiction Uberlegu ngen Avfrufe Kommentare
Zusammenfassungen Gedichte Rezensionen
PRO- UND CONTRA-ARGUMENTE Berichte Ratsel g Akt :-'-m Fragen, w:::"‘""‘“""m-
I farum man
© Tewte, g mwm“m"::’mwmw'”
s < die unterhalye,, O M:_L‘W
xte, in denen, % Ratsg). .
Du kannst auch Stichworte, Listen, Tabellen, Mind Maps.. schreiben. h Sprache verdichie - Gedeht, gy,
_' Witrsehe und Trmg Klage- ung Vetraianopyry

Natiirlich darfst du auch malen, Bilder oder Fotos einkleben und dazu schreiben,
verschiedene Stifte und Schriften verwenden...
Alles ist erlaubt, damit es wirklich zu deinem eigenen Schreibbuch wird!

Viel Freude beim Schreiben wiinscht dir

Einladungsschreiben: www.beate-lessmann.de (Schreiben)

www.beate-lessmann.de



Individuell bedeutsames Schreiben — Einblicke in Tage- oder Schreibblicher

H
(r \,\,up an ma.l Y“](JHJ'“ ] Rac Hthh

|
I

lch hw MmaJ |ne_ ﬂ‘ e

K

J

Lochh

hariflji'w@ PorL

Klasse 1
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Individuell bedeutsames Schreiben

Klasse 1

www.beate-lessmann.de




Individuell bedeutsames Schreiben

Klasse 1 (korrigiert und abgeschrieben fur das Klassenbuch , Beste Texte")

www.beate-lessmann.de



Individuell bedeutsames Schreiben

Klasse 2



Individuell bedeutsames Schreiben

3. Schuljahr
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Individuell bedeutsames Schreiben
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Klasse 3, Junge, Forderschwerpunkt ,Lernen®
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Individuell bedeutsames Schreiben

Klasse 5

www.beate-lessmann.de



Individuell bedeutsames Schreiben — Beispiele
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Individuell bedeutsames Schreiben im Tage-/ Schreibbuch - Einblicke

Ausschnitt aus dem Film , Klasse Texte!™ — Schreibzeit in Klasse 4
(www.dieck-buch.de)

www.beate-lessmann.de


Filme/Track 01-2 Schreiben im Tagebuch.mpg

Ausblick:

Schreiben
individuell bedeutsamer Texte

als Grundlage von
Schreibkompetenzentwicklung



Autorenrunde: Texte vortragen und reflektieren

Autorenrunde zu Beginn der Schreibzeit

www.beate-lessmann.de



Autorenrunde - Ort der Textreflexion

Textwirkungen erfahren und ergriinden —
,Fahrplan® fur Autorenrunden

- Wie wirkt der Text?

- Wie kommt es zu dieser Wirkung?
Welche ,,Schreibgeheimnisse™ (bei Alteren:
~Schreibstrategien™) stecken in dem Text?

- Um was fur eine Art von Text handelt es sich?
Zu welcher Textsorte gehort der Text?

- Tipps oder Kommentare

Weitere ,,Fahrplane™: www.beate-lessmann.de

www.beate-lessmann.de



Schreibberatung

™

,
-

Autorenrunde in Eigenverantwortung: Schreibberatung

www.beate-lessmann.de



Schreibkonferenz

Bedenken und Uberarbeiten von Texten mit dem Ziel der Veréffentlichung

www.beate-lessmann.de



Veroffentlichung und Prasentation Uberarbeiteter Texte

Autorenlesung Beste-Texte-Blicher"

Prasentationsstander

www.beate-lessmann.de



@ Der eigene Unterricht - Austausch zu zweit

Was nehmen Sie fiir den Bereich ,Schreiben™ mit?
- Tagebuch bzw. Schreibbuch
- feste Schreibzeit, wochentlich

- Autorenrunde zu Beginn der Schreibzeit, d.h.

Nachdenken Uber die Machart von Texten

- Wirkung von Texten wahrnehmen, beschreiben

- Ursachen der Wirkung entdecken: ,, Schreibgeheimnisse™

- unterschiedliche Textmuster entdecken: ,Textsorten™ sammeln

- Schreibberatung bzw. Schreibkonferenzen
- Wege der Textprasentation und Veroffentlichung

ividuelle gy,
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Anregungen, Erfahrungen, Fotos zu diesem Bereich
finden Sie in dem Buch ,Individuelle Lernwege®
Band | (fir Klassen 1 und 2)

Band Il A (fir Klassen 3 bis 6)

ieck
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Rechtschreibkompetenz

,Richtig schreiben” als Unterpunkt des Kompetenzbereichs ,Schreiben”
(Bildungsstandards Deutsch Primarbereich, KMK 2004)

www.beate-lessmann.de




Kompetenz — Annaherung an den Begriff

Haltung

Motivation

.Kompetenz“: vgl. Weinert (2001), Groeben (Groeben/Hurrelmann 2002), Rost (IPN Kiel 2005)
Vgl. LeBmann (2013, Band Il A, S. 22ff)

www.beate-lessmann.de



Rechtschreibkompetenz

Kompetenz: Wissen und Konnen/Fahigkeiten

- Grundlagen
(Phonem-Graphem-Zuordnung, Orientierungsfahigkeiten u.a.)

- Wortschatzarbeit
 Arbeitstechniken
(Abschreiben, Nachschlagen, eigenstandige Textkorrektur)
- Orthographisches Problembewusstsein
(Gespur fur Unsicherheiten)
- Strategien
(Ableiten, Verlangern u.a.)

* Regeln
(sp, st, qu, Satzzeichen, GroB-/Kleinschreibung u.a.)

Kompetenz...
... iIst mehr als Wissen und Konnen

Bereiche der Rechtschreibung: vgl. Bildungsstandards Primarstufe, Lehrpldne der Bundeslander

www.beate-lessmann.de



Rechtschreibkompetenz

Kompetenz:
Wissen, Konnen, Haltung und Motivation

0 )|
¥4 /.

Haltung und Motivation konnen entstehen, wenn

» Rechtschreiblernen an die Arbeit an eigenen Texten angebunden ist
und im Kontext von Veroffentlichung und Prasentation von Texten
steht (Bedeutung der Rechtschreibung nachvollziehbar)

« Schreiber/-innen Verantwortung fur Inhalt und Form des
eigenen Text ubernehmen durfen (Eigenverantwortung)

* individuelle Lernvoraussetzungen wertgeschatzt werden und
Aufgaben auf den Einzelnen zugeschnitten sind (Passung)

« Schiiler/-innen verstehen, warum sie welche Ubungen machen
(Transparenz)

www.beate-lessmann.de



~Rechtschreiben" als integrativer Teil von , Schreiben"

a55en Von eigenen Texte
)

I

Regelungen
Strategien
Orthographisches
Problembewusstsein
Arbeitstechniken

/O

ABC-Buch

et

Lernkartei Wortschatz

Grundlagen

%@n 1 ﬂe@

Vgl. LeBmann 2007/2013

www.beate-lessmann.de



Rechtschreiblernen

individuell und systematisch



Eigene Texte als Basis fir individuelles Rechtschreiblernen

Zentrale Handlungsfelder bzw. Verfahren

» Ubung an ausgewahlten Fehlerschwerpunkten
> Individuelles Wortschatztraining

> Arbeitstechniken

» Rechtschreibgesprache

www.beate-lessmann.de



Eigene Texte als Basis fir individuelles Rechtschreiblernen

Zentrale Handlungsfelder bzw. Verfahren

> Ubung an ausgewihlten Fehlerschwerpunkten
> Individuelles Wortschatztraining

> Arbeitstechniken

» Rechtschreibgesprache

www.beate-lessmann.de



» Ubung an individuellen Fehlerschwerpunkten

Beispiel aus Klasse 1

- vorhandene Kompetenzen wiurdigen: Was kann das Kind?
- Auswahl einer ,schwierigen Stelle"

- normgerechte Schreibung als Vergleich

» Hinweis auf eine Ubung: ch in Wértern héren (5/2)

www.beate-lessmann.de



» Ubung an individuellen Fehlerschwerpunkten
Stopselkarte ch 5/2

ch

(D)
O

Box | GS © Dieck-Verlag

Ubungskarte aus der ,Rechtschreibbox® (LeBmann, Dieck-Verlag, www.dieckbuch.de)

www.beate-lessmann.de



» Ubung an individuellen Fehlerschwerpunkten
Stopselkarte ch 5/2

&
T - 1
Stopselkarte ch — Rickseite (52 |
Schlauch Knochen Acht Kuchen
™ 0y

Buch Banane Drachen Dach

Box | GS

ooooooooooooo

Ubungskarte aus der ,Rechtschreibbox® (LeBmann, Dieck-Verlag, www.dieckbuch.de)

www.beate-lessmann.de



» Ubung an individuellen Fehlerschwerpunkten

Beispiel aus Klasse 1

> Hinweis auf eine Ubung: ch in Wértern horen (5/2)
- Schreiben von einzelnen Wortern von der Karte

www.beate-lessmann.de



> Ubung an ausgewahlten Fehlerschwerpunkten

L2 Schreiben und - -
Rechischreiben SZ.Schreiben und
e b lohdacidl

Rechtschreiben
b eedlei,

DER BAUM DIE KINDER
KLEN DIE AMEISE DIE FRAU

et DER HuT GEMALT
DIE SCHERE DER ELEFANT P

A [Scvebe Nomen gro
T | Nomen erkennst du gutan

Box 11

Verben bilden: ver-

G von a: Ableiten Uiben (kalter von kalt) 20/4
S Verbinde! =
kaufen Punkt setzen, Satzclnfong groB b gesuchtesWort  verwandtes Wort gesuchtes Wort  verwandtes Wort
ver reisen y k__lter lang __rgem krank
stecken E o 4 \ .
Kleid DIE ERDE DREHT SICH Y, __lter kalt kr__nklich  kalt
eiaen
UM DIE ERDE DREHT SICH DER MOND \5 o st rker nah gel__hmt arg
=
gessen BEIDE KREISEN UM DIE SONNE \ il L__nger alt erk__ltet anders
ver lieren DIE SONNE IST EIN RIESIGER STERN il her i __ndem b
letzen
___rmer stark
brennen P
Am Ende des Satzes steht ein Punkt. i S - NN ==
= .| Trage ein: 4 Punkte . . .. Vi = A = 1 Alos o
Ko z ! M (At = -
. . o jm\> Uberlege Wort fiir Wort, ob ein Satz = s . < y Ergdnze die gesuchten Worter 4 i‘:z @Er ist als sie.
E Schreibe die Worter: verkaufen, ... Y zu Ende ist! _Dbe)| Kreise die Satzanfange eil E SeHeBE e WoRer 80" g
) Setze einen Punkt, wenn du G kalter (kalt) E <2 Der Fiiller ist
e Unterstreiche ver ! verstehst, was der Satz sagen will: A
OO At
9 Welches Wort gefdllt dir besonders? gie Erge - &/\Y MEinerist
ie Erde dreht . . S~
Die Erde dreht sich. A Schreibe Satzanfénge gro 7 Kreise jeweils & und a ein! ‘{;‘7 Eri
S e Schreibe so: Die Erde . . . [ Lo mcl NN [ ¢ Erist S
Ferry u kannst auch fir SEN ) Kreise alle Satzanfa
jeden Punkt einmal schnippen. < ¢© reise ofle Saizoniino exe g
" Dieck-Verlog

Rechtschreibboxen flir die Grundschule (3 Teile)

www.beate-lessmann.de



> Ubung an ausgewahlten Fehlerschwerpunkten

Ableiten Uben: @ von a (schilen von Schale) 12/2 |

\

gesuchtes Wort verwandtes Wort gesuchtes Wort verwandtes Wort
V\urbmd:J sch__len der Kampf kr__ftig der Schlaf safze el‘g'dnzen: dGSS'sa'ze 35/13 H
k__mmen die Zahl gef__hrlich die Angst —
z__hlen die Schale schl__frig die Kraft Ich weip, es heute hitzefrei gibt.
w__hlen der Kamm i L5 Du glaubst, sie sich verliebt hat.
o i e . Nomen: Zustdnde, Empfigdun\gen:.. (Angst) Er wetet, e bt
k H i Sie hofft, er schlau wie ein Fuchs ist.
i o y ANGST ZEIT FRIEDEN dass
h__mmern der Glanz nd Ich sehe, Elefanten rote Socken tragen.
/ p PERSPEKTIVE Wir denken, er sich nachts fiirchtet.
4 Ergénze die gesuchten Wérter! S FREUNDSCHAFT GEHEIMNIS Er befiirchtet, Rauchen schdadlich ist.
S5 [ Schreibe die Wart 4 > |
|%1| | Schreibe die Worter so: E { 2t . i a 2
== gchalen (die Schale) ES] DE GEFAHRLICH GLUCK TOD SR, Thiisst etsaicomn
. | — — = D)
QKMSS jeweils @ und a ein! @ \Z | MISSTRAUEN FALSCH ! % | | Kombiniere die Satzteile, wie du méchtest und S
f—/’\\/ b GEFAHR ENTTAUSCHUNG VER " | schreibe die Sétze in dein Heft! D/v \
\/\/ ‘,’ e Unterstreiche immEer den Soéz bis dass Box 47/48/4?,\)\?"
e Verb de des Satzes: e vy
PEM G@G | ) i N rgn::gc;‘sg S;s:r:, s?c:nu?hisaf"fgshtgt, *. || Ergéinze folgende Sétze, wie du méchtest:
A Schreibe Nomen grof: Angst @\‘/, Box 47/48/49
| Tia%) Prfe mit dom Artkeltest: die Angst = 4 I\ Setze immer vor dass ein Kommal Ich sehe, dass...
7\
) § o ¢ Ich denke, dass...
| ;> Kreise alls Nomeniainl NS \ : Kreise jeweils das Komma vor dass ein! R
5[ | | Schreibe alle Nomen mit Artikel: = | | Welche Warter aus d
" die Angst... | kénnen auch Verben [0 Sl

©) Welches Nomen gefallt dir besonders? Sohielbe 80 WiF ... ‘
(@ Welches Nomen gefllt dir nicht? ‘

0 Dieck-Veriog, Hemsberg

Rechtschreibboxen flir die Sekundarstufe (5 Teile)

www.beate-lessmann.de



> Ubung an ausgewahlten Fehlerschwerpunkten

l

Training an individuellen SEhw
-
mit der Rechtschreibb@)

Filmausschnitt ,Klasse Texte!™ (Teil 5 — Inklusionsklasse 6)

www.beate-lessmann.de


Filme/Track 05-3 Üben mit der Rechtschreibbox für die Sekundarstufe.mpg

Zur Vertiefung

Wahlen Sie einen der Texte , und uberlegen Sie, zu welchem
Fehlerschwerpunkt Sie eine Ubungskarte angeben wurden!

Hinweis:
In dem Textbeispiel ,Geburtstag” hat der Schiler bereits Unsicherheiten erspirt und wahrend des Schreibens durch ein Kreuz markiert.
Dieser Schritt ist Teil der eigenstandigen rechtschriftlichen Korrektur durch den Schiiler.

Die Kreuze am Rand wurden von mir danach als Hinweise auf weitere Fehlerstellen gesetzt.
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» Ubung an ausgewahlten Fehlerschwerpunkten

> Drei mogliche Ubungsbereiche:

kurzes i
k

ge

Zugeordnete Aufgabe: 4/6

- k in Wortern horen,

- drei der Woérter von der Karte
schreiben

www.beate-lessmann.de
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| a1 AR Hat i qul an! Mdgliche Ubungen aus den Boxen Sek.l:
‘ : % ".f‘fa - Tierarzt: einfaches z nach |, n, r (22/5)
Vo RO - schwindelig: Wortarbeit -ig (14/8)
. — # ‘e ale - Lide - Nomen grol3 schreiben (26/1 z.B.)
— ‘ | o el Verben klein schreiben (27/1 z.B.)
| TG TN - Adjektive klein schreiben (27/3 z.B.)
W ¢ Compu, Bolim  Botine - Punkt am Satzende/Satzanfg. grof3 (34/3ff)

ALL Wﬂ@fl. ;

L o TS " (o ”LL_M-A; und vevaieds )
Mogllche Ubungen aus den Boxen GS:
- nn (35/7, 36/4) (Box Sek.l: 17/7, 18/4)
- ss (35/11, 36/7) (Box Sek.l: 17/12, 18/7)
Wortfamilie ,essen” (35/13) (Box Sek.I: 17/14)
- TKK (27/1 bis 27/15) (Box Sek.I: 44/1 bis 44/10)

www.beate-lessmann.de



Ubung an ausgewihlten Fehlerschwerpunkten: Organisation

« Angabe von einzelnen Box-Karten (s. Textbeispiele)
« Erstellung eines langerfristigen individuellen Ubungsplans
Ubungsplan (Rechtschreibung) fir __ Fine © Ubungsplan (Rechtschreibung) fiir |10\ ©
b NA G
start: 04.04.13 Ende: ) & 7\7 . /]3 start N9, Ende:
Bitte bearbeite in der ndchsten Zeit folgende Ubungen aus der Rechtschreibbox Bitte bearbeite in der néchsten Zeit folgende Ubungen aus der Rechtschreibbox:
Bersich Box-Nummer @J;m 5|cher vorgeI:gt am Bereich Box-Nummer cjet;t siec?ef vorg::gt am
© © 6
Adlechve \C(em (612 éu J‘%-’{ 7/2/?5 Pf -Worker (Plerd) 913 e 30-6
40&‘?&?’1"*  dass Y14 //LQ 16.9. 13 { gﬁ t - Wéovter  (dven)  Alb @ 300‘7
|\10an qroft (Vorterd) A6lS \‘/ B0.8. 735 4phe” Sp- Wovber (sprele | A0]2 G QJ’IOM
S{lben*YLnndanL(es h [ruhs 33§ Q 41 10.43 /% '
Wter mit T (Fonlen) 314 O __ 11.0.13
Hin

Hinweise:

Beispiele aus einer Inklusionsklasse, 4. Schuljahr Forderschwerpunkt ,Sprache™

www.beate-lessmann.de



Ubung an ausgewahlten Fehlerschwerpunkten: Organisation

« Kurse (individualisiert oder gemeinsam), Stationen: EinfUhrung bzw. Vertiefung
einzelner Bereiche der Rechtschreibung (z.B. Wortliche Rede, Nachschlagen im
Worterbuch, Abschreiben)

Trainingsplan: Wértliche Rede

Name

Beginn: Ende:

Wenn du dich in einem angegebenen Ubungsbereich (1. Spalte) bereits
sicher fihlst, nimm gleich die Ubung ,ohne Hilfe*. Falls du nicht sicher
bist, bearbeite erst die Ubung “mit Hilfe“ und dann die Ubung ,ohne
Hilfe"!

Kontrolliere und verbessere, wenn du die Ubung bearbeitet hast
(Ruckseite)!

Schreibe nur den Text und die Redezeichen von den Ubungen ,ohne
Hilfe" in dein Rechtschreibheft!

Schreibe so ordentlich wie du kannst!

Kreuze an, welche Seiten du bearbeitet hast. Gib ehrlich an, ob du dich
sicher oder unsicher fiihlst (Kommentar)!

Viel Erfolg beim Uben!!

[Ubungsbereiche: [mit [ohne  [Kommentar

Hilfe Hilfe (bin sicher, brauche
= S § ___|(Pflicht) noch merhirVUbungen:.L‘
Doppelpunkt setzen : 20/1 20/2

203 |

Doppelpunkte: und 20/4 20/5
Redezeichen ,,“ setzen | o
5 " setzen, [20/6  |20/7
Begleitsatz vorangestellt |20/8 |
1, " setzen, langerer 20/9 20/10
Begleitsatz vorangestellt i}
:, »" setzen, Begleitsatz 20/11  |20/12
voran- und nachgestellt ]
;" setzen, 20/13  |20/14 . . .
kein Begleitsatz o] | e Kopiervorlagen fir Tests in den
e e e Lo L Begleitheften zur Rechtschreibbox,
gestellter, kein Begleitsatz i )

Trainingsplane als Download

« Individualisierung auf der Grundlage von Diagnosetests — Uberpriifung des
individuellen Lernfortschritts durch entsprechende Kontrolltests

www.beate-lessmann.de



Ubung an ausgewihlten Fehlerschwerpunkten: Organisation (ab Klasse 4)

Biagsuiey ‘Bopep-y08ig @

AS

Organisationsbogen fiir das Rechtschreibtraining von:

www.beate-lessmann.de

) Basisstufe Expertenstufe
Bereich Test: Datum: Punkte (von): Boxaufgaben: Test: Datum: Punkte (von): Boxaufgaben:
(nach der Bearbeitung bitte markieren): (nach der Bearbeitung bitte markieren):
A) Konsonantenfolgen; ausge-
wahlte Buchstaben/Buchsta- A1 (112)
benkombinationen; Vor-, End-
silben; Worttrennung A2 (112)
B) Ableiten, Verla
) Ableiten, Verléngern B 1 (46) B3 (46)
B2 (46) B4 (46)
C) Verdoppeln, Schérfen,
g c1 (40) c3 (40)
c2 (40) C4 (40)
D) GroB- und Kleinschreibung D1 (80) D3 (108)
D2 (80) D4 (108)
E) Satzzeich A2
) Stheecn = 1) E1 (38) E3 (38)
E2 (38) E4 (38)
F) K t
) Kommasetzung F1 @7) F3 (37)
E2 (27) F4 (37)
G) Wartliche Rede (Basis)
Wartliche Rede und Satzzeichen | G 1 (35) G3 (ax
(Experten®) o
*Tipp: Ube erst Satzzeichen (E) | G 2 (35) G4 st
H) Abschreiben 4 Trainingspaket
H1 S o) H3 zuden Recht?c?‘neeibboxen fur die o e
Sekundarstufe Urter s von Jona Ostsrare und Nicoo Rstion
H2 Fehler (84 Worter) H4 | |
P nOgensaiorebog [ Trainingspaket
1) Nachschlagen im Warterbuch prtrses R Pchactirois zu den Rechtschreibboxen fiir die
11 (36) 13 o Sekundarstufe
L (36) 14 : e G
J) Eigenstandige Textkorrektur J1 (28) J3 | Hem2 ’1?::;“_“
J2 (28) J4 |




Eigene Texte als Basis fir individuelles Rechtschreiblernen

Zentrale Handlungsfelder bzw. Verfahren

» Ubung an ausgewahlten Fehlerschwerpunkten
> Individuelles Wortschatztraining

> Arbeitstechniken

» Rechtschreibgesprache

www.beate-lessmann.de



Eigene Texte als Basis fir individuelles Rechtschreiblernen

Zentrale Handlungsfelder bzw. Verfahren

» Ubung an ausgewahlten Fehlerschwerpunkten
> Individuelles Wortschatztraining

> Arbeitstechniken

» Rechtschreibgesprache

www.beate-lessmann.de



» Individuelles Wortschatztraining

’ ! .

= Kalhy :
__ nech, jwvvbgo_se_ﬂl‘ ,

e
\704 ve 1€ d(° g_bm
ich _1hy die ﬁaw avdoaben,

Joh

reve mich Jc'w’h o/raa.ﬁ

Wﬁc\h si'e  w/oler ))H" |.S'T

Box : o4

W- Worer : 2u House

Jn ok

Aclion

domef

Loteolir

(e

Text Klasse 7

- Persdnliches Feedback

- Boxnummer

> W-Worter (durch Lehrperson)
W: Worterlernkartei/Worterklinik
bzw. Computer-Lernkartei

| - -+ T-)“ L?‘_,* | "J(
Bl M

Ay /l\ol“'vq Wal genjpus ‘* r)_.v/)
.| I"\-azl 89/\&'3«@\,3/\), ey M

,},AM{/ LQW& N a8

7 'JﬂJ’y AT

Y U sl
Al i W i
| mu:k JOINX RN,

- H 4
d IR @86 § <s°

Text Klasse 4
- Personliches Feedback

» W-Worter (durch Schiler, vgl. Kreuze)

W: Worterklinik

- Boxnummer (TKK: s. Arbeitstechniken)

www.beate-lessmann.de
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» Individuelles Wortschatztraining

|

: lUben_\_mn/Wo”r’tern aus eigenen Texien

mit der Worterklinik

www.beate-lessmann.de


Filme/Track 01-3 Üben von Wörtern mit der Wörterklinik.mpg

Worterlernkartei — Funf-Facher-Lernkartei — Worterklinik

Worterlernkartei
Funf-Facher-Lernkartei
Worterklinik

Welche Woérter werden geiibt?

- Woérter aus eigenen Texten, bei denen der/die Schiiler/-in unsicher
war bzw. ist (W)

- Themenwérter, die nicht normgerecht geschrieben werden

- Woérter aus anderen Texten (Diktate/Rechtschreibarbeiten,
Aufsatze/Textentwicklungen, Lesetagebiicher usw.)

Wie kénnen die Wérter fiir die Lernkartei notiert werden?

- Abschreiben der Ubungswoérter auf Kartchen
- Nomen: mit Artikel, evtl. Plural
- Verben: mit Infinitiv

- Evtl.: erklarender Satz

Ubungsverfahren

- Grundregel: Worter diirfen nicht mehr als einmal taglich getibt werden

- Selbstdiktat: ,Abschreiben* in Schritten

- Partnerdiktat: vgl. Selbstdiktat (Partner ,begleitet* die verschiedenen
Schritte und gibt sofort Hinweise)

- Wort korrekt? — Wortkarte geht ins nachste Fach

- Wort falsch? — Wort wird mit Hilfe der Vorlage vollstandig neu

geschrieben - Wortkarte muss zurtick ins erste Fach

=
Zeitékonomische Alternative: Computer-Lernkartei’ i
- Fur jede/n Schiler/-in steht eine virtuelle Lernkartei zur Verfiigung
- Ubungsverfahren wie oben beschrieben
- Voraussetzung: ca. drei PCs, wenn méglich vernetzt

- Einmalige Kontrolle der Wérter durch die/den Lehrer/-in
1)Daniela Kuschmierz/Christan Schwarz, Computer-Lernkartei, Dieck-Verlag Heinsberg 2002.

www.beate-lessmann.de



Worterlernkartei und ABC-Buch

. S |

Julian

Worterlernkartei ABC-Buch/Warterbuch

H §
D leCK S Ab-So Warterbuch von Torben
- ab und zu geschminkt
Computer-Lernkartei g —
abenteuerlustig o gibt
angstlichste glotzen
Anziehsachen das Handgelenk
auf herumtastete
Augenbraue das Herz
beruhmt de  Karibik
Bescherung das Kind
dann der  Kinnbart
darin Krankenwagen
das der Lidschatten
dass de Lippen
Detektiv mittierweile
dunkelbraun namlich
einen Obdachlose
der Elektroladen Oid Firehand
entschuldigt Plerd
erzeugt der Pirat
e Explosion Quiz
Fahrrad e Ringe
finde Sanitater
der  Finger schafften
der Fluss der  Schauspieler
Frohstickstisch der  Schlafsack
gar nicht de Schultern
gebraunt e seht
der Geburtstag seid
gefroren sicher
Gelber Falke Sommertag
.

www.beate-lessmann.de



Seite aus dem ABC-Buch (konservativ) und aus dem Woérterbuch (PC)

Ausdruck einer

L . o Lok Seite der Computer-
- Laubhaisfon (aut Lernkartei ——
: Saman Lieet

= nn
2 J;o)\m,x,ﬁ /&IM”
_Reukg / Woérterbuchseite

TWB Z@}lg : in der Computer-

Lernkartei l

S

= A

! ‘
| 7% — . oo > B0 BAE

ABC-Buch Klasse 3

www.beate-lessmann.de

Ab - So

ab und zu

das Abenteuer
abenteuerlustig
angstlichste
Anziehsachen
auf
Augenbrauve
berihmt
Bescherung
dann
darin
das
dass

Worterbuch von Torben

geschminkt
gestreift

gibt

glotzen
Handgelenk
herumtastete
Herz

Karibik

Kind

Kinnbart
Krankenwagen
Lidschatten



Individuelles Wortschatztraining

und
verbindlich vorgegebener Grundwortschatz,

insbesondere:
,haufig vorkommende Worter"

www.beate-lessmann.de



Individuelles Wortschatztraining und Modellwortschatz

Modellwortschatz:

Schreibungen einzelner Worter (Tanne) werden zum Modell fir vergleichbar gebildete
Worter (Kanne, Wanne). Es mussen nicht alle Worter eines Modells getibt werden.
Hinweis:

Wenn Sie regelmaBig von den eigenen Wortern der Kinder beim Uben ausgehen,
entwickelt sich ebenso ein Modellwortschatz, der die verschiedenen Strukturen abbildet.

Verkniipfen von individuellem Ubungswortschatz und Modellwortschatz

- Zu ausgewdahlten eigenen Ubungswortern (aus Worterklinik oder Computer-Lern-
kartei) werden Worter mit gleichen Rechtschreibphanomenen aus dem vorge-
gebenen Wortschatz gesucht

- Erarbeitung grundlegender Strukturen einzelner Worter aus dem individuellen und
vorgegebenen Wortschatz in gemeinsamen Rechtschreibgesprachen

- Gezieltes Uben der 100 haufigsten Wérter, vor allem bei LRS (z.B. Tricks-Hefte)

Der Basiswortschatz dient als Grundlage zum Lernen und Uben und ist nicht dazu da,
auswendig gelernt zu werden.

Die Erfahrungen im Umgang mit dem Grundwortschatz haben gezeigt, dass weniger die Vorgabe
der Worterauswahl als vielmehr die Art des Umgangs mit ihr fiir den rechtschriftlichen Lernerfolg
verantwortlich ist. (zit n. Kleinschmidt-Brautigam/Babbe/Terhechte/Mermeroglu 2013)

(Hinweise und Beispiele fur den Rechtschreibunterricht an Hamburger Grundschulen 2014)

www.beate-lessmann.de



Wortschatztraining — Haufig gebrauchte Worter

Haufig gebrauchte Worter
die
der und
in zu den das
nicht von sie ist des
sich mit dem dass er es ein ich
auf so emne auch als an nach wie im fur
man aber aus durch wenn nur war noch werden
ot i bei hat wir was wird sein einen welche sind oder um
UNTERRICHTSENTWICKLUNG haben einer mir uber ihm diese einem ihr uns da zum zur
:"A'\“' kann doch vor dieser mich ihn du hatte seine mehr am denn

nun unter sehr selbst schon hier bis habe ihre dann ihnen seiner alle

wieder meine Zeit gegen vom ganz einzelnen wo muss ohne eines konnen sein

Grundwortschatz fiir die Grundschule
in Brandenburg - Rechtschreiben

Die 100 am haufigsten vorkommenden Warter
bilden 50% eines beliebigen Textes!
mEUsUM Diese zu Uben lohnt sich, v.a. bei LRS.

www.beate-lessmann.de



Wortschatztraining — Haufig gebrauchte Worter
Basis des Wortschatztraining: der individuelle Wortschatz

Erganzung: die am haufigsten vorkommenden Worter systematisch iben
basale Arbeitstechniken — Abschreiben - kleinschrittig eintiben

Gro Be Tr I c kS Beate Lefmann Weérter iiben, Teil 1

Arbeitstechniken,

hier: kleinschrittige Grofe und kleine Tricks 7 i

Einflhrung in das 1 iR shabeing

Abschreiben i et \

al S U b un g Sfo rm Kreuze jeden Schritt an, den du erledigt hast! | )¢
die Schere :

Kleine Tricks:

Lerntechniken wie * e
L - ,._,/Q, 3 [
Positivverstarker, T feoy P
systematisches : /y \
Wiederholen, ey
. . e Bild- und Wortkarten zum Ausschneiden und Weiteriiben! die Schere bei uns
Imagination, >
-~ : : \
BeWeg u ng " @ — das Eis viele Sachen
. Dieck-Verla = ﬁ er Ese etwas mehr
Tricks-Hefte 1 und 2 ° % i S
Dieck =& ﬂ
‘\:/, QJ\(

T

www.beate-lessmann.de




Spezielle Hilfen — Haufig gebrauchte Worter

Beate LeBmann f%

Grofe und kleine Tricks

Kneten jener Worter, bei denen ein Kind langfristig Schwierigkeiten hat

www.beate-lessmann.de



Spezielle Hilfen — Konzentrations- und Aufmerksamkeitsiibungen

Beate LeBmann g.

GroPe und kleine Tricks
1

Sehr héiufig benutzte Worter
richtig schreiben lernen

Imaginationstibung ,WeiBe Wand"

Konzentrations- und
Aufmerksamkeitsiibungen,
auch fur zuhause

Koordinationslibung mit Koosh-Ballen

www.beate-lessmann.de



Wortschatztraining — Haufig gebrauchte Worter

Erganzung: ~Wortstamme", ,Wortbausteine™
Jrelevante Ableitungen®, ,flektierte Formen

Grof3e Tricks: ..b b W
Abschreiben von Wortern »~Ubungsverfahren

Abschreiben von Satzen
Selbstkontrolle .
Wortfamilien Ihr spielt gut.

Beate Lefmann @

GroPe und kleine Tricks

der Spieler
2 Wortfamilie: spielen
Weitere sehr haufig benutzte Worter
richtig schreiben lernen == Datiim == Trick 3
""f; Trick 1 ¢ Trick 6: Blitzlesen
i T [\ Trick 2 % Trick 8: Worter wiederholen? Sie haben
o —J©2 ja nein :
gespielt.
ich e wir en
begonnen beendet:
du spielst ihr spielt
f’ K\ er oder sie t sie en |
\/) < il Bl - Darf ich
e - mit en die erin mitspielen?
vorspielen die Spielsachen
ge t das | geld
Dieck-Verlag

lch spiele gerne.

Tricks-Hefte 1 und 2, Dieck

www.beate-lessmann.de



Individuelles Wortschatztraining

und
verbindlich vorgegebener Grundwortschatz,
insbesondere:
,haufig vorkommende Worter"

und

Wortschatzaufbau

www.beate-lessmann.de



Wortschatztraining - Wortschatzaufbau

Wortschatzaufbau fir Kinder mit Deutsch als Erst- oder Zweitsprache

292
der Stift ]

ein Stift

die Stifte [ []

www.beate-lessmann.de
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Wortschatzaufbau - Lauttraining
Satzbildung

Arvegungen aur Sprm noer mA Doutach als

Mtrderung Kt K

Jwetsprache

ErstsorachHs oy

Fir de Spracharbedt vom Kindergartan Ds 0 de Sekundarstuie

Kleidung und Schmuck

6o S

Haushalt

Kérper und Kérperteile

=

Wohnung

Essen und Trinken

e

Gebautes

mﬂ[ﬂ N\ IHHY

Pflanzen

IO

Schulsoche n und

Schreibwaren |
D>~

Himmel und Erde

o
!

Freizeit und Spiele

Handwerk und Werkzeug

/&ﬁ

Ve kehr und Tran spot

=

© 2007 Dieck-Verlag, Heinsberg

Sprachfordermaterial mit 345 Bild-Wort-Karten, 62 Bild-Satz-Karten, Ubungsideen

www.beate-lessmann.de



Eigene Texte als Basis fir individuelles Rechtschreiblernen

Zentrale Handlungsfelder bzw. Verfahren

» Ubung an ausgewahlten Fehlerschwerpunkten
» Individuelles Wortschatztraining

> Arbeitstechniken

» Rechtschreibgesprache

www.beate-lessmann.de



Eigene Texte als Basis fir individuelles Rechtschreiblernen

Zentrale Handlungsfelder bzw. Verfahren

» Ubung an ausgewahlten Fehlerschwerpunkten
» Individuelles Wortschatztraining

> Arbeitstechniken

» Rechtschreibgesprache

www.beate-lessmann.de



» Arbeitstechniken — TKK (Text-Korrektur-Karte)

—_@'>

—

Text—Korrektur-Kor’te far

W (D Wo war ich unsicher? W:

& riickwarts: Wort fir Wort [«

-» (®vorwdrts: Verstehe ich alles? [+
| @ Achtung Lieblingsfehler:

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ

<—2

Eigenstandige Textkorrektur
(s. Vorderseite)

Nachschlagen im Worterbuch
(s. Alphabet)

Abschreiben

(s. Rickseite)

Abschreibtipps

T

www.beate-lessmann.de

Lies leise das
Wort oder den
Textabschnitt,
den du dir
merken kannst!

Lies in der @

Merksprache
und kreise
schwierige
Stellen ein!

Decke das Wort oder
den Textabschnitt

=4 ab, schreibe aus-

wendig ins Heft und
sprich leise mit!

Vergleiche
und verbessere!



Eigenstandige Textkorrektur: Rlckwarts korrigieren

A1.4.

Mo 2p »e polhon L Whr wor PENE e

st B0 siom s BUSNe odligdnon. |

www.beate-lessmann.de



Eigenstandige Textkorrektur: Rickwarts korrigieren

www.beate-lessmann.de



Eigenstandige Textkorrektur: Rlckwarts korrigieren

A1.4.




Eigenstandige Textkorrektur: Rlckwarts korrigieren

| | A2,
Text-Korrektur-Karte fiir
4 A% e ’ | _/
Dré -
447

g“d‘fmb w haks 3 .

J&‘uwlww nind Lwor

noda  Lin uum It SUnr_godibrodon,

www.beate-lessmann.de



Arbeitstechnik: Eigenstandige Textkorrektur

' * -~
"y, - J
-~ or .., iy
ke - & 76 g
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- Unsicherheiten splren, markieren, W-Wdrter notieren

- Rlckwarts kontrollieren im Sichtfenster unten: Wort fur Wort
(Lies, was du geschrieben hast! )

- Vorwarts kontrollieren im Sichtfenster oben: Satz fir Satz
(Verstehe ich alles?)

- ,Lieblingsfehler™: den Text auf individuelle Fehlervorlieben priifen

EinflUhrung der einzelnen Schritte an Fremdtexten (Kurse, Plane in Rechtschreibboxen)

www.beate-lessmann.de



Eigene Texte als Basis fir individuelles Rechtschreiblernen
Zusammenfassung

Im Unterricht gibt es:

a) Phasen des individualisierten, systematischen
Rechtschreibtrainings

> Ubungen an ausgewahlten Fehlerschwerpunkten
(z.B. mit der Rechtschreibbox)

» Individuelles Wortschatztraining

» Nutzung von Arbeitstechniken
(Abschreiben, Nachschlagen, eigenstandige Textkorrektur,
z.B. mit der Text-Korrektur-Karte TKK)

» Individualisierte Kurse (zu ausgewahlten Bereichen)

b) Phasen des gemeinsamen Lernens
» Gemeinsame ,Kurse" zu ausgewahlten Bereichen
(z.B. Arbeitstechniken, Wortliche Rede)
» Rechtschreibgesprache (Systematik der Rechtschreibung)

www.beate-lessmann.de



Rechtschreibgesprache

Lieblingslied

Leitfragen fur Rechtschreibgesprache: Wort des Tages

- Was fallt dir an dem Wort auf?

- An welcher Stelle kdnntest du beim Schreiben unsicher sein?
Warum?

- Wie kannst du dir weiterhelfen?

- Wie ist das Wort gebildet?

- Bei welchen Wortern kdnnte das gleiche Problem auftreten?
Welche Worter sind auch so gebildet?

- Wo findest du das Wort im Worterbuch?

- Was fallt dir noch ein?

Leitfaden fiir Rechtschreibgesprache zu ,Wort des Tages", ,Satz der Woche", , Wértersammlung zu einem Thema": www.beate-lessmann.de

www.beate-lessmann.de



Rechtschreibgesprache

dog/ Liebl ma@t ed
-

Liel die Lieder
Licke

die Lieblmae

Individuelles Konnen und Wissen in und mit der Gruppe vertiefen
- Schreibweisen gemeinsam erklaren
- Strukturen der Sprache reflektieren und verstehen lernen

www.beate-lessmann.de



Rechtschreibgesprache

L7Ampel" als Gesprachsleitfaden

Wort des Tages — Satz des Tages - Satz der Woche - Themenworter

www.beate-lessmann.de



Organisation des Unterrichts



Organisation des Unterrichts

Schreibzeijt - Ubersicht

von

1) & Autorenrunde
Vorlesen und Bedenken eigener und
fremder Texte

Schreibzeit

- zunachst eine Stunde wochentlich
- feste, ritualisierte Struktur

2.) Wahle:

& Schreibbuch

= Schreibkonfereny 3

TKK Text rechtschriftlich korrigieren
S Text abschreiben und gestalten
&2 Textvortrag Vorbereiten

] Box

&2 Woérterlernkartej

¢ Schluss
Textvortréige, Blitzlicht .3,

www.beate-lessmann.de




Schreibzeit Klasse 6




@ ...und was heiflt das fur meinen Unterricht...
Personliche Riickmeldungen auf Textinhalte

Individuelles Wortschatztraining

- Unsicherheiten markieren (Kreuz, Punkt)

-, W"-Worter unter dem Text, Worterbuch

- Lehrperson gibt Hinweise am Zeilenrand (Kreuze)

- Systematisches Training der W-Worter
(FUnf-Facher-Lernkartei/Worterklinik,
Computerlernkartei)

- Training haufig vorkommender Worter (Trickshefte)
- ABC-Buch (,ABC")

Individuelles Training an ausgewahlten
Fehlerschwerpunkten

- Individuelle Zuweisung von Ubungen durch
Lehrperson (z.B. aus Rechtschreibbox, ,,Box™)
Vorschlage zunehmend durch Schiler

Training von Arbeitstechniken

- Abschreiben, Nachschlagen im Worterbuch,
Eigenstandige Textkorrektur (Hilfsmittel: TKK)

Rechtschreibgesprache

www.beate-lessmann.de



Literatur — Film — Vorlagen — Beispiele - Erfahrungen

Ausfuhrliche Darstellung aller Anregungen sowie Begriindungen, Beispiele
und Erfahrungen aus dem Unterricht in dem Handbuch:

LeBmann, Beate: Individuelle Lernwege im Schreiben und Rechtschreiben.
Band I: Klassen 1 und 2

Band II A: Klassen 3 bis 6 — Entwicklung von Schreibkompetenz
Band II B: Klassen 3 bis 6 — Entwicklung von Rechtschreibkompetenz

Filme: , Klasse Texte!™ und ,Jedes Kind wertschatzen!™

Beate Lefenann .
Individuelle Individuelle Lernwege Individuelle Lernwege
im Schreiben und Rechtschrelben im Schreiben und Rechtschreiben im Schreiben und Rechtschreiben
Ein Handbuch fir den Deutschunterricht Ein Handbuch fir den Deutschunterricht
Bn Hanctuch Hir den Deutschunermcrt

Tell
Klasson ¢ o

nd 2

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Filmausschnitte, Kopiervorlagen, Tests und vieles mehr: www.beate-lessmann.de

www.beate-lessmann.de



...Sie lachelten sich gegenseitig an...

Ein Lacheln fur Ihre Schiler und Schilerinnen,
das wunsche ich Ihnen!

Beate LeBmann @



